
Stadt Plauen 

Der Oberbürgermeister 
Drucksachen Nr.: 245/2015 

 
Datum: 07.09.2015 

 

 

Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich Oberbürgermeister 

Fachbereich Finanzverwaltung 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung  14.09.2015 nicht öffentlich   

Ältestenrat  14.09.2015 nicht öffentlich   

Stadtrat  22.09.2015 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel für Erstattungen zur Gewerbesteuer 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

- Hauptsatzung der Stadt Plauen vom 17.11.2008, zuletzt geändert am 03.07.2015 

- § 233 a Abgabenordnung (AO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. Oktober 2002 

(BGBl. I S. 3866; 2003 I S. 61), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 28. Juli 

2015 (BGBl. I S. 1400)  

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

 

 

keine 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

 

Fachbereich Finanzverwaltung 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die Bereitstellung überplanmäßiger Haushaltsmittel für die Verzinsung 

der Gewerbesteuerüberzahlungen nach § 233 a AO in Höhe von 835.000 EUR. 

 

 

 

 

 

 

 



 

Sachverhalt: 
 

Erstattungszinsen entstehen, wenn die Gewerbesteuer-Vorauszahlungen höher festgesetzt waren als die 

endgültige Steuerfestsetzung oder wenn die Steuer nachträglich (z.B. durch Einspruchsverfahren) niedriger 

festgesetzt wird. Der entstehende Unterschiedsbetrag ist zu verzinsen. 

 

Der Zinslauf beginnt fünfzehn Monate nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Steuer entstanden ist.  

 

Die Höhe der Zinsen ergibt sich aus den zu erstattenden Gewerbesteuerbeträgen. Sie betragen für jeden Monat 

0,5 v.H. 

 

Für das Haushaltsjahr 2015 wurden Ausgaben in Höhe von 100.000 EUR für die Zahlung von 

Erstattungszinsen auf Gewerbesteuer (Sachkonto Nr. 4592010, Produkt 611001) eingeplant. Die Planung 

gestaltet sich schwierig und kann nur anhand der Rechnungsergebnisse der Vorjahre erfolgen. Diese schwanken 

erheblich.  

  

In 2015 hatten bis zum 03.09.2015 insgesamt 148 Gewerbetreibende Anspruch auf die Festsetzung und 

Auszahlung von Erstattungszinsen im Umfang von fast 126.000 EUR. Dabei entstanden allein bei einem 

Unternehmen für das Jahr 2008 Erstattungszinsen in Höhe von 94.500 EUR.  

 

Infolge der Änderung von Grundlagenbescheiden für die Steuerjahre 2004 und 2005 ist aktuell bei einem 

weiteren Unternehmen die Festsetzung von Erstattungszinsen in Höhe von insgesamt 780.000 EUR 

vorzunehmen.  

 

Die Bereitstellung überplanmäßiger Mittel in Höhe von 835.000 EUR ist erforderlich, da bis zum Jahresende 

noch weitere Erstattungsfälle zu bearbeiten sind. 

 

Zur Deckung stehen Mehreinnahmen aus Erträgen aus der Verzinsung von Gewerbesteuernachforderungen  in 

Höhe von 470.000 EUR (Sachkonto Nr. 3691010) zur  Verfügung. 

 

Die Deckung des verbleibenden Betrages in Höhe von 365.000 EUR  erfolgt aus liquiden Mitteln zu Lasten der 

Folgejahre 

 

 

 



 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro  

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 
N

u
m

m
er

 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

2015 835.000 3 - Finanzverwaltung 611001 

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

_______________  

Ralf Oberdorfer 
Unterschrift liegt im Original vor 
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